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Rationalisierungs- 
wellen im Büro 

 

Ende 1980er ff. Gegenwart und absehbare Zukunft 

Kosteneinsparung  
durch  Personalabbau  

und Auslagerung 

Konzeptionsloses Sparen 
und Outsourcing 

Shared-Services  
und agile Projektarbeit 

Neue  
Organisationskonzepte 

Industrie 4.0 und KI 

Digitalisierung 



Rationalisierung 
auf dem Holzweg 

 

 Beschäftigungsabbau und 
Bedingungsloses Grundeinkommen 

 Spaltung der Belegschaft: 
Neueinstellung und Abfindung 

 Leistungsverdichtung und Burn-out 

 Totalkontrolle à la Big Brother 

 Zementierung 
Geschlechterverhältnis 

 Mitbestimmung à la Don Quijote 

 Verlust von Zukunftsfähigkeit! 



Was tun? 

Wie gestalten wir  
die Zukunft des Büros? 



Paradigmenwechsel 
Informations-

ökonomie 
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Beispiel TESLA 

 Das haben wir verstanden: 
 Elektroauto mit eigenen Ladestationen 
 Hochautomatisiertes Fahren 
 Funktionierende Serienproduktion 

 Das werden wir noch verstehen müssen: 
Autobau in der Informationsökonomie 
 Individuelle Beziehung zum Kunden 
 Auto als Objekt im Informationsraum 
 Individualisierte Verarbeitung hoch-

komplexer Massendaten 
 Daten und Informationen als Zentrum 

der Wertschöpfung 



Büro der Zukunft 

 

 Büro als Zentrum der Wertschöpfung in der 
modernen Industrie 

 Arbeit im offenen Raum – Informationen, nicht 
Daten sind der Schlüssel der Wertschöpfung  

 Digitalisierung und KI: Nicht Automatisierung, 
sondern Unterstützung und Steigerung der 
(kollektiven) Intelligenz der Menschen als Ziel  

 Empowerte Mitarbeiter in agilen Teams 

 Proaktive Qualifizierung für Arbeit im Büro der 
Zukunft 



Menschendienliche 
Gestaltung 

 
 Leitvorstellung: Die Wertschöpfung der Zukunft wird 

ausgehend von der Welt der Informationen gestaltet  

 Technikgestaltung: Digitalisierung muss Menschen 
schlau machen, nicht Maschinen 

 Arbeitspolitische Offensive: Agile Teams brauchen 
Empowerment 

 Qualifizierungsinitiative Büro der Zukunft: 
Vorausschauende Qualifizierung für den zukunfts-
orientierten Umbau der Belegschaft 
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